
Liebe Gemeinde!
Mit dem Erscheinen dieses Kirchenblattes beginnt auch Jan 
Rohloff als neuer Kirchenmusiker in unserer Gemeinde und 
wird den Gospelchor und den Kinderchor leiten, zunächst 
alleine. Und im Januar wird seine Frau Anna Somogyi nach 
dem Ende ihrer Elternzeit auch offiziell als Kirchenmusi-
kerin bei uns anfangen. Zusammen werden sie für 150% 
Kirchenmusik in unserer Gemeinde zuständig sein, die sie 
80% / 70% untereinander teilen. Die Kantorei wird Anna So-
mogyi sogar noch in ihrer Elternzeit gleich von Anfang an 
übernehmen, beim Kinderchor steigt sie erst später ein. Wir 

freuen uns, dass wir nach der langen Ära Ulrich Fornoff und 
einer Zeit der Vakanz mit segensreichen Vertreter*innen 
nun einen Neustart in der Kirchenmusik erleben werden. 
Herzlich Willkommen Anna Somogyi und Jan Rohloff!

Auf Seite 12 stellen sich die beiden selber vor. Dort lesen Sie 
auch, wann Sie ihnen persönlich begegnen können. 

Herzlich grüßt Sie das Redaktionsteam

Ausgabe 122
November 2023 bis Januar 2024   

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Ahrensburg

www.kirche-ahrensburg.de
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Geistlicher Gruß

....davon ich singen und sagen will  
Der Glauben hatte schon 

immer auch mit Singen und 
Spielen zu tun. Bereits in 
den Psalmen gibt es Über-
schriften, die eine Anwei-

sung enthalten: Ein Psalm Davids, 
vorzusingen beim Saitenspiel, zum 

Flötenspiel etc. Der Glaube will sich 
ausdrücken in Wort, Gesang, Spiel und 

Tanz. Er bringt den ganzen Menschen 
in innere und äußere Bewegung, wenn er 

uns erfüllt und trägt. Musik tröstet, sie fleht 
und weint, sie jubelt und setzt die Worte anschau-

lich und hörbar um.

In der Kirchenmusik gibt es große Werke für alle Anlässe 
durch das ganze Kirchenjahr. Im November werden zum 
Ewigkeitssonntag an vielen Orten die Requien von Mozart, 
Brahms oder Verdi aufgeführt, das Stabat Mater von Pergo-
lesi oder Dvorak. Da wird die ganze Tiefe des Lebens ange-
sichts des Todes ausgelotet in aufwühlenden Chören und 
berührenden Solopartien. 

Und in der Advents- und Weihnachtszeit, da geht es gar 
nicht ohne Musik. Ob in Pop, Rock oder Klassik, Lieder zur 
Weihnachtszeit gibt es in allen Varianten und sie sind für 
„die Stimmung“ unerlässlich. Das Weihnachtsoratorium 
von Bach als gesungene Weihnachtsgeschichte füllt jedes 
Jahr viele Kirchen und gehört nicht nur für ausgewiesene 
Klassikfans dazu. Und die Advents- und Weihnachtslieder 
sind von den Kirchenliedern wohl noch die bekanntesten. 
Denn durch mangelnde Übung ist das Repertoire an Lie-
dern, die noch viele kennen, deutlich kleiner geworden. 
Aber die  Weihnachtslieder in Gemeinschaft zu singen, das 
berührt ganz viele Menschen immer wieder. 

Die Botschaft von Gottes Ankunft 
auf Erden in seinem Sohn Jesus 
Christus ist ja auch so unsagbar, 
dass man sie eigentlich nur in 
immer neuer poetisch-künstleri-
scher Form zum Ausdruck brin-
gen kann. „Der guten Mär bring 
ich so viel, davon ich singen und 
sagen will,“ so sagt der Engel, der vom 
Himmel hoch kommt. 

Und der berührte Mensch steht an der Krippe und kann es 
nicht fassen. Und er singt von dieser Unfassbarkeit:

Ich sehe dich mit Freuden an
und kann mich nicht satt sehen;
und weil ich nun nichts weiter kann,
bleib’ ich anbetend stehen.
O dass mein Sinn ein Abgrund wär’
und meine Seel’ ein weites Meer,
dass ich dich möchte fassen. (EG 37,4)

Wie schön, dass wir am 1. Advent wieder gemeinsam sin-
gen dürfen in unserer Kirche beim Offenen Singen mit dem 
neuen Kantor Jan Rohloff und 
dann die ganze Weihnachtszeit 
hindurch in jedem Gottesdienst 
und beim Epiphanias-Singen. 

Eine musikalisch bunte und 
frohe Zeit wünscht Ihnen Ihre 
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke
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Gemeindeleben

Sommerfest
Am 10. September fand bei schönem Wetter unser Som-
merfest statt. Nach dem Einführungsgottesdienst der 
neuen Konfirmanden/innen startete das Fest rund um die 
Schloßkirche. Mit Spielangeboten, stiller Kirche, Kleider-
börse, Kirchführungen und Klönen konnte die Zeit ver-
bracht werden. Ein Highlight war der Zauberer. Die Sri Lan-

ka Gruppe, der Förderverein der Johanneskirche und der 
Kirchengemeinderat stellten sich an Infoständen vor. Mit 
Gegrilltem, Salat, veganen Hot Dogs, Kaffee und Kuchen 
wurde für das leibliche Wohl gesorgt. Jung und Alt hatten 
an dem Nachmittag viel Freude.

Wir sind eine ÖkoFaire Gemeinde
Wie bereits im letzten Kirchenblatt angekündigt, wurde 
unserer Gemeinde am  8. Oktober die Auszeichnung für 
das Siegel ÖkoFaire Gemeinde in einem feierlichen Got-
tesdienst von der Klimabeauftragen, Frau Hansen, des 
Kirchenkreises Hamburg-Ost übergeben. Neben Ihr von 
links nach rechts: Frau Dr. Tuch, Frau Pastorin Müsse, Frau 
Dülsen.

Es ist ein Schritt in eine wichtige Richtung und wir halten 
weiter daran fest, ökologisch, fair handelnd und Umwelt 
achtend unseren ökologischen  Fußabdruck zu verkleinern.

 Arbeitskreis ÖkoFaire Gemeinde

Gemeindenachmittage
An jedem 1. Mittwoch im Monat um 15 Uhr im Gemeinde-
saal Am Alten Markt 9.

1. November - Brigitte Samson: Das Zwitterland
Sie kennen das Zwitterland noch nicht? Kommen Sie und 
lernen Sie die Welt von Menschen mit Demenz kennen, 
seine Veränderungen, seine Realität und seine Empfin-
dungen. Wer verstehen will, warum Menschen sich in ihrer 
demenziellen Lebensphase verändern, was im Zwitterland 
geschieht, ist herzlich eingeladen zu einem Nachmittag mit 
Brigitte Samson, die in ihrem Buch „Das Zwitterland“ den 
langen Weg beschreibt, den Demente gehen und warum es 
so schwierig ist, sie zu verstehen und zu begleiten. Andacht 
und Moderation: Pastorin Müsse

6. Dezember - Weihnachtsfeier
Pastorin Fischer-Waubke und Pastorin Ursula Sieg laden 
ein zu einem heiter-besinnlichen Nachmittag zu Advent 
und Weihnachten. Für die Planung ist eine Anmeldung im 
Kirchenbüro bis zum 30.11. erwünscht. Sie sind uns aber 
auch noch spontan willkommen. 

3. Januar - Kein Gemeindenachmittag!

7. Februar - Lieblingsschlager durch die Jahrzehnte
Wir erinnern uns an die Schlager, die unser Leben durch die 
Jahrzehnte ab 1990 begleitet haben, erzählen, was wir mit 
ihnen verbinden. Im August sind wir bis in die 80er gekom-
men und dann hieß es: Da machen wir weiter. 
Andacht und Thema: Pastorin Ursula Sieg

Foto: S. Lübke
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Anzeigen

Hier könnte Ihre Anzeige 
erscheinen. 

Kontaktieren Sie uns!

Theologische Gespräche mit der Bibel
Jeden 3. Donnerstag um 13.45 Uhr in der Bücherstube, 
Am Alten Markt 9, mit Pastorin Ursula Sieg.

Zweimal ist noch Gelegenheit, Frauen der Bibel näher 
kennenzulernen:

16. November Abigail (1. Samuel 25 )
21. Dezember Königin von Saba (1. Könige 10)

Im neuen Jahr unterbrechen wir dieses Thema (Es gibt 
noch viel mehr interessante Frauen in der Bibel.) und wid-
men uns schwierigen Bibelstellen. Die Schwierigkeiten las-
sen sich mit genauer Übersetzung und einem Blick auf den 
historischen Kontext oft ausräumen:

18. Januar „Auge um Auge, Zahn um Zahn.“  
(2. Mose 21,24)
15. Februar „…bis ins dritte und vierte Glied.“  
(2. Mose 34, 7)

22. Martinsmarkt in der St. Johanneskirche
Willkommen zum diesjährigen Martinsmarkt in der St. 
Johanneskirche am Samstag, den 11. November von 
13 bis 17 Uhr und am Sonntag, den 12. November von 
11 bis 15 Uhr.

Wenn Sie unsere früheren Märkte besucht haben, wissen 
Sie, worauf Sie sich freuen können: feines Kunsthandwerk 
aus Holz, Stoff, Wolle und Papier ergänzt mit Unikaten und 
Dekorativem für drinnen und draußen. Zudem werden 

Leckereien angeboten. Ein kleines Emporencafé lädt zum 
Verweilen ein.

Das Basarteam hat über das Jahr wieder vielfältig und ide-
enreich gearbeitet und freut sich auf seine Besucher und 
eine fröhliche Stimmung. Wie jedes Jahr kommt der ge-
samte Basarerlös hiesigen sozialen Einrichtungen zugute.

Christiane Ott, für das Basarteam

Ökumenische Friedensdekade
„sicher nicht - oder?“ lautet das Motto der diesjährigen 
Ökumenischen Friedensdekade vom 12.-22. November. 
Interessierte sind u.a. herzlich eingeladen zum Eröffnungs-
gottesdienst am 12. November um 9.30 Uhr in der St. 
Johanneskirche; zum Friedensgebet am Volkstrauertag 
um 11 Uhr in der Schloßkirche und zur anschließenden 

Feierstunde am Mahnmal in der Kastanienallee; zu den 
Friedensgebeten jeden Montag um 18.30 Uhr in der ka-
tholischen St. Marienkirche; und Jugendliche ab 12 Jah-
ren zum Jugendtag am Buß- und Bettag, 22. November, 
von 8-14 Uhr.

Offenes Singen am 1. Advent
Wie kann man die Adventszeit schöner einläuten als mit 
dem gemeinsamen Singen der vertrauten Lieder? Und wie 
kann man einen neuen Kirchenmusiker besser kennenler-
nen, als mit ihm gemeinsam zu singen? Beim Offenen Sin-

gen am 1. Advent ist Gelegenheit für Beides. Jan Rohloff 
wird uns leiten und motivieren, singen dürfen wir alle. Herz-
liche Einladung in die Schloßkirche um 17.00 Uhr.
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Laternenumzug zu St. Martin
Zu St. Martin, diesmal schon am 8. November um 17 Uhr, 
laden wir in der St. Marien-Kirche, Adolfstr. 1, ein zu einer 
Martins-Andacht und laufen dann mit unseren Laternen auf 

ruhigen Wegen zur St. Johanneskirche in der Rudolf-Kinau-
Str. 19. Dort empfängt uns Kinderpunsch am Lagerfeuer. 
Auskünfte erteilt Pastorin Ursula Sieg, Tel. 0160/93735080.

„LIEB̀  DOCH  
WEN DU WILLST...“
...dieser Satz, der so lapidar daher kommt, hat es in sich. 
Wie offen sind wir? Was geschieht, wenn es anders kommt 
als erwartet? Wie gehen wir mit dem, was uns fremd er-
scheint um? Im OFFEN FÜR KUNST Gottesdienst am 21. 
November um 19.30 Uhr in der Schloßkirche zeigen wir 
den Film: KÄLBER MIT ZWEI KÖPFEN mit Andreas Hammer.  
Es ist das Hochzeitsvideo von Johannes, für den die Hei-
rat mit Marie der Start in ein neues Leben sein soll, und 
letzten Endes auch wird, nur anders als gedacht. Wenn Sie 
mögen, sind sie im Anschluss herzlich zum Gespräch mit 
dem Schauspieler und uns eingeladen. Bringen Sie gerne 
Nachbar Innen und Freunde mit.

Ihre Carola Müsse und Margit Kreß

Wussten Sie schon?
Das internationale Frauenensemble „FreedomVoice“ wur-
de im Januar 2023 gegründet und ist bei uns zu Gast. In 
Zusammenarbeit mit dem AWO FamilienHaus finden sich 
einmal in der Woche Sängerinnen im Kirchsaal Hagen zu-
sammen. Ursprünglich wurde das Ensemble für ukraini-
sche Frauen gegründet, die vor dem Krieg geflohen sind, 
aber mit der Zeit hat sich das Ensemble erweitert um Teil-
nehmerinnen aus anderen Ländern und Kulturen. Unter 

der Leitung von Tatyana Antonova, professionelle Sängerin 
und Chorleiterin, werden Lieder auf Ukrainisch, Englisch 
und Deutsch gesungen. Die Freude am Singen und Zusam-
menkommen steht an erster Stelle. „FreedomVoice“ wird 
am 24. Dezember um 17 Uhr in der Christvesper im Kirch-
saal Hagen zu hören sein. Kommen Sie gerne vorbei, Sie 
sind herzlich eingeladen.

Foto: A. Hammer

Ein Teil der Sängerinnen von FreedomVoice
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Gemeinsam den Heiligen Abend feiern
Dazu lade ich Sie und Euch recht herzlich ein. Miteinander 
wollen wir zusammen kommen, uns begegnen. Gemein-
sam festlich essen und uns mit Liedern und Geschichten an 
die Menschwerdung Gottes erinnern. Alle sind eingeladen! 
Auch die, die keiner Kirche angehören.

Treffpunkt: Gemeindesaal, Am Alten Markt 9, 19.45 - 22 Uhr

Anmeldungen zwecks Planung bis zum 18. Dezember im 
Kirchenbüro, Am Alten Markt 7, Telefon 04102-52584.

Wenn Sie helfen wollen, den Heilig Abend zu gestalten, ru-
fen Sie mich an oder melden sich im Kirchenbüro.

Wir freuen uns auf Sie und Euch!  
Pastorin Angelika Doege-Baden-Rühlmann

Familienkirche am 2. Weihnachtsfeiertag

Wenn die Geschenke ausgepackt und ausprobiert sind, 
dann stellt sich meist wieder etwas Ruhe ein. Eine gute 
Zeit, dem weihnachtlichen Geschehen noch einmal mit der 
ganzen Familie „nach-zudenken“. Familienkirche heißt, 
die ganze Familie kommt zusammen zum Gottesdienst, ist 
ganz nahe dran und erlebt gemeinsam eine verständliche 

Liturgie und die biblische Geschichte. Kleine und ältere Kin-
der sind ebenso willkommen wie Jugendliche und Erwach-
sene. So wollen wir das Weihnachtsfest ausklingen lassen 
am 26. Dezember um 11Uhr in der Schloßkirche. 

Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke

Einladung zur Lichterkirche am 1. Januar
Neujahr laden wir zu einem besonderen Gottesdienst um 
18 Uhr in die Schloßkirche ein. Das neue Jahr wollen wir 
mit lebendigen Lichtern begrüßen und uns von der beson-
deren Atmosphäre ansprechen lassen. Noch leuchtet der 

Tannenbaum und seine Lichter erzählen uns von Gottes 
Licht, dass auch im Neuen Jahr uns Orientierung schenkt, 
dort wo wir mit unserem Gott rechnen.

„Die heil g̀en drei König mit ihrigem Stern“
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke und der Gemischte 
Chor Ahrensburg, unter der Leitung von Anja Herbst, laden 
herzlich zum traditionellen Epiphaniassingen am 6. Janu-
ar um 18 Uhr in die Schloßkirche ein. Es werden bekann-

te und weniger bekannte Lieder und Musikstücke aus vier 
Jahrhunderten erklingen, diesmal ist wieder ein Streich-
quartett beteiligt. Die Gemeinde ist herzlich zum Mitsingen 
eingeladen.
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Ausstellung – „Echt Krass“ –  
sexuelles Grenzverhalten unter Jugendlichen
Wer darf mir wie nahe kommen? Und wo sind meine Grenzen? Diese Fragen müssen im Umgang miteinander immer wieder 
neu ausgelotet werden. Und für diese Fragen muss sensibilisiert werden.

Eine Arbeitsgruppe hat für unsere Kirchengemeinde ein 
Schutzkonzept zur Prävention und Intervention bei Sexua-
lisierter Gewalt erarbeitet und entwickelt es konstant wei-
ter. Aus diesem Grund freuen wir uns sehr, dass es in Zusam-
menarbeit mit Gremien der Stormarnschule und der Stadt 
Ahrensburg gelungen ist, die stark gefragte interaktive Aus-
stellung „Echt Krass“, für die Sensibilisierung für sexuelle 
Grenzverletzungen, nach Ahrensburg zu holen. Die Ausstel-
lung wurde vom Kieler Petze-Institut für Gewaltprävention 
konzipiert und bereitgestellt. Sie richtet sich vornehmlich 
an Kinder und Jugendliche ab der 8. Schulklasse. Die Aus-
stellung wird von Schüler*innen und Konfirmand*innen in 
Gruppen besucht. Sie werden begleitet von Pastor*innen 
und Lehr- und Fachkräften, die an einer vorbereitenden 
Schulung teilgenommen haben.

Die Ausstellung findet statt vom 26. Januar bis 12. Februar 
in der historischen Turnhalle der Stormarnschule in der 
Waldstraße.

Begleitend zur Ausstellung für die Jugendlichen wird es 
auch für Erwachsene ein Rahmenprogramm geben, das 
von den beiden AGs „Miteinander Wege finden“ und „Prä-
vention“ vorbereitet wird.

Am 30. Januar um 19.30 Uhr wird Frau Dr. Tozdan vom 
Zentrum für Psychosoziale Medizin am UKE Gemeinde-
saal, Am Alten Markt 9 einen Vortrag zum Thema „Se-
xualisierte Gewalt im Kontext der  evangelischer Kirche: 
Forschungsergebnisse des ForuM-Teilprojekts D“ halten. 
Das Teilprojekt D erforscht die Perspektive Betroffener auf 
Strukturen der evangelischen Kirche und deren Nutzung 
durch Täter*innen. Der Vortrag stellt die Ergebnisse einer 
Interviewstudie mit Betroffenen sowie einer Onlinebefra-
gung mit Betroffenen vor.

Eine Kurzvorstellung der ForuM Studie finden Sie auf der 
Homepage www.forum-studie.de.

Am 4. Februar findet um 11 Uhr ein Gottesdienst zum The-
ma „Sexualisierte Gewalt, Prävention und Aufarbeitung“ in 
der Schloßkirche statt.

Der Termin für einen Filmabend stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Alle Termine des Rahmenpro-
gramms für Erwachsene finden Sie auf ausliegenden Flyern 
und Plakaten.

Elisabeth Tuch, KGR-Mitglied

petze@petze-institut.de

Materialbestellung unter
www.petze-shop.de
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche

5. November 
22. Sonntag nach 

Trinitatis 

9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Müsse

 11 Uhr 
Pastor Dr. Mommer

12. November 
Drittletzter 

Sonntag des 
Kirchenjahres   

9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Müsse

11 Uhr 
Pastor Hergel 

anschließend Konfitag

19. November 
Vorletzter 

Sonntag des 
Kirchenjahres  

9.30 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

parallel Kinderkirche

11 Uhr 
Gottesdienst zum Volkstrauertag 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

21. November 
Dienstag

19.30 Uhr 
Offen für Kunst 
Pastorin Müsse

22. November 
Buß- und Bettag

 19 Uhr 
Pastorin Sieg

26. November 
Ewigkeitssonntag

9.30 Uhr 
Pastorin Sieg

9.30 Uhr 
Pastor Hergel

11 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr 
Friedhof, Neuer Teil 

Pastorin Fischer-Waubke

3. Dezember 
1. Advent

9.30 Uhr 
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 
Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr 
Pastorin Sieg 

mit Kantorei der Schloßkirche

10. Dezember 
2. Advent

9.30 Uhr 
Pastor Hergel 

anschließend Konfitag

11 Uhr 
Pastorin Müsse

17. Dezember 
3. Advent

9.30 Uhr 
Familiengottesdienst 

Pastorin Sieg

11 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke

24. Dezember 
4. Advent 

 

14 Uhr 
Familiengottesdienst 

Pastorin Sieg

15.30 Uhr 
Krippenspiel 
Pastor Hergel

17 Uhr 
Pastorin Sieg  

mit Kantorei St. Johannes

23 Uhr 
Pastor Hergel  

mit Kantorei St. Johannes 

14 Uhr  
Familiengottesdienst  

Pastor Hergel

15.30 Uhr 
Pastorin Müsse 

mit Konfirmand*innen

17 Uhr 
Pastorin Müsse 

mit dem Chor `FreedomVoice`

14 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

mit Kinderchor

15.30 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

mit Gospelchor

17 Uhr  
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

18.30 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann 

und Pastor Baden-Rühlmann 

23 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann 

mit Kantorei der Schloßkirche
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St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche

25. Dezember 
1. Weihnachtstag

 11 Uhr 
Pastorin Müsse

26. Dezember 
2. Weihnachtstag

 11 Uhr 
Familienkirche 

Pastorin Fischer-Waubke

31. Dezember 
Altjahrsabend

 17 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke

1. Januar 
Neujahr

 18 Uhr 
Lichterkirche 

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

6. Januar 
Epiphanias 

 

 18 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

Gemischter Chor

7. Januar 
1. Sonntag nach 

Epiphanias 

  9.30 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst 

Pastor Dr. Mommer 
anschl. Kirchenkaffee

11 Uhr 
Pastorin Müsse

14. Januar 
2. Sonntag nach 

Epiphanias

9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 
Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

21. Januar 
3. Sonntag nach 

Epiphanias

9.30 Uhr 
Pastorin Müsse 

parallel Kinderkirche

11 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Sieg

28. Januar 
4. Sonntag nach 

Epiphanias

9.30 Uhr 
Pastor Hergel 

11 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann 

mit Kantorei der Schloßkirche

4. Februar 
5. Sonntag nach 

Epiphanias

9.30 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Müsse

11 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

Weihnachten in der Kirche
Wir freuen uns sehr über die vollen Kirchen am Heiligen 
Abend. Zugleich ist es bisher nicht immer ganz übersicht-
lich gewesen, wann wo Gottesdienste sind. Darum haben 
wir die Zeiten für alle Kirchen angeglichen. 

Viele Menschen empfinden die Schloßkirche als die Schöns-
te. Darum ist sie manchmal schon sehr früh voll. Wir können 
aus Feuerschutzgründen leider nicht mehr Menschen her-

einlassen als Plätze vorhanden sind. Es schmerzt uns auch, 
wenn wir jemanden wieder nach Hause schicken müssen. 
Aber: St. Johannes ist die größte Kirche. Wäre das einmal 
eine Alternative? Oder der Kirchsaal Hagen?

Wir, das Pfarrteam, wünschen Ihnen eine gesegnete Ad-
vents- und Weihnachtszeit. 
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Andachten auf dem Ahrensburger Friedhof, Hamburger Straße 160 
Am Sonntag, den 26. November, Gottesdienst  
zum Ewigkeitssonntag, Kapelle Neuer Teil, 11 Uhr,  
mit Pastorin Fischer-Waubke.

Am Samstag, den 9. Dezember, Kapelle Alter Friedhof,  
15 Uhr, mit Herrn Kugler.

Andachten des Fördervereins St. Johannes in der St. Johanneskirche, 18 Uhr
Am Samstag, den 4. November –  weitere Termine des Fördervereins St. Johannes finden Sie unter 
www.st-johannes-ahrensburg.de.  

Musikalische Vespern in der St. Johanneskirche, 18 Uhr
Am Samstag, den 2. Dezember

Gottesdienste in den Seniorenresidenzen
Wir PastorInnen sind monatlich einmal in den Seniorenresidenzen zum Gottesdienst und laden Sie  herzlich ein, dort in schö-
ner Gemeinschaft mitzufeiern. Wir hören immer wieder, dass der Nachmittag eine günstige Zeit ist, die Seniorenresidenzen 
sind barrierefrei und vielleicht gleich bei Ihnen um die Ecke:

Rosenhof, Lübecker Str. 3,  
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann: 2. Mittwoch, 15.30 Uhr

Wohnpark Auetal, Otto-Siege-Straße 35 und 
Seniorenwohnanlage Haus Gartenholz, Niebüllweg 4,  
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann:  
abwechselnd 2. Mittwoch, 11.30 Uhr.

Domicil, Hamburger Str. 20,  Pastorin Sieg:  
2. Donnerstag, 15.30 Uhr (aber im Januar am 25. Januar)

Stadtresidenz, Hagener Allee 20-24, Pastorin Sieg:  
3. Donnerstag, 16 Uhr

Seniorenzentrum Reeshoop, Reeshoop 38, Pastorin Sieg: 
letzter Mittwoch, 15.30 Uhr (aber im Dezember am 20. 
Dezember)

Voßberg Seniorendomizil, Voßberg 4a – 15.30 Uhr, 
Pastorin Fischer-Waubke: nach Vereinbarung

Ökumenische Veranstaltungen Oktober - Dezember
Dienstag, 31. Oktober, 11 Uhr 
Reformationsgottesdienst 
Ort: St. Johanneskirche

Donnerstag, 30. November, 20 Uhr
Planung - Welche Themen möchten wir im nächsten Jahr 
behandeln? 
Ort: Hagener Allee 116

12. – 22. November 
Friedensdekade an verschiedenen Orten

1. – 23. Dezember 
Lebendiger Adventskalender 

Donnerstag, 7. Dezember, 18 Uhr
Weihnachtsfeier mit gemeinsamen Essen (um Anmeldung 
im Kirchenbüro wird gebeten)
Ort: Hagener Allee 116

aus Datenschutzgründen entfernt
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Gemeindeleben

Lebendiger Adventskalender
Es haben sich bereits viele Menschen aus dem Verteiler 
wieder für die Vorbereitung eines Abends des Lebendigen 
Adventskalenders gemeldet. Aber Sie sehen, es gibt auch 
noch ein paar Lücken. Da könnten Sie sich melden und auch 
ein Fenster schmücken. Es ist ganz einfach: Sie schmücken 
ein Fenster zur Straße mit der Zahl des Datums, überlegen 
sich vielleicht 1-2 schöne Lieder und suchen eine kleine 
Geschichte oder ein Gedicht, das Sie den Versammelten 
vorlesen möchten. Die bleiben draußen vor dem Haus, bei 
jedem Wetter. Ob jemand aus der Familie flötet oder ein 
technisches Gerät den Gesang unterstützt, ist egal. Ob es 
noch einen Punsch oder Kekse gibt, ist auch nicht entschei-

dend. Wichtig ist vor allem, dass wir uns treffen können. 
Vielleicht ist das mal eine schöne Familienaktion? Irgend-
wann ist immer das 1. Mal. 
Und dann treffen sich wieder alle Liebhaber*innen dieser 
schönen Tradition ab dem 1. Dezember, immer um 18 Uhr. 

Alle offenen Fragen beantwortet gerne  
Pastorin Fischer-Waubke, Telefon 015904819997 oder 
pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de.

Die jeweils aktualisierte Liste finden Sie auch im Internet
unter www.kirche-ahrensburg.de

Freitag, 1. Dezember Pastorin Fischer-Waubke Am Alten Markt 9
Sonnabend, 2. Dezember Christengemeinde Elim – Herr Kraatz Friedensallee 35

Sonntag, 1. Advent Neuapostolische Kirche Ahrensburg - 
Herr Dr. Jacobsen Adolfstraße 35

Montag, 4. Dezember Wohnpark Auetal Otto-Siege-Straße 35
Dienstag, 5. Dezember Haus Gartenholz – Frau Kappala Niebüllweg 2-4
Mittwoch, 6. Dezember Evangelische Jugend – Herr Fuhrmann Am Alten Markt 7
Donnerstag, 7. Dezember Familie Hergel Langeneßweg 4
Freitag, 8. Dezember Katholische Gemeinde – Frau Lehmann Adolfstraße 1
Sonnabend, 9. Dezember
Sonntag, 2. Advent Familie Kuper Friedensallee 47a
Montag, 11. Dezember Pastorin Doege-Baden-Rühlmann Hagener Allee 116

Dienstag 12. Dezember Seniorenzentrum Haus Reeshoop – Frau 
Eilbrecht Reeshoop 38

Mittwoch, 13. Dezember Stadtresidenz Ahrensburg – Frau Schmalfeldt Hagener Allee 20 – 24
Donnerstag, 14. Dezember Stormarner Wege – Herr Zinn Langeneßweg 6
Freitag, 15. Dezember Friedhof Ahrensburg – Frau Sobbe Hamburger Straße 160
Sonnabend, 16. Dezember Familie Niehus Espluguesring 60
Sonntag, 3. Advent 
Montag 18. Dezember Frau Dr. von Kries Schimmelmannstraße 73
Dienstag, 19. Dezember Freie evang. Gemeinde - Herr Kugler Lübecker Str. 4
Mittwoch, 20. Dezember
Donnerstag, 21. Dezember
Freitag, 22 Dezember
Sonnabend, 23. Dezember

Adventskaffee
Herzliche Einladung an alle, sich am 6. Dezem-

ber um 15 Uhr im Gemeindesaal, Am Alten Markt 9, mit 
adventlich-weihnachtlicher Musik, Liedern, Gedanken und 
Gebäck begleitet von den Pastorinnen Elisabeth Fischer-

Waubke und Ursula Sieg in diese besondere Zeit einzustim-
men. Für die Planung ist eine Anmeldung im Kirchenbüro 
bis zum 30.11. erwünscht. Sie sind uns aber auch noch 
spontan willkommen.
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schloßKirchenmusiK

Liebe Gemeinde im schönen Ahrensburg

wir sind Anna Somogyi und Jan Rohloff und treten ab No-
vember diesen Jahres die Nachfolge des langjährigen Kir-
chenmusikers Ulrich Fornoff an. Wie Herr Fornoff, haben 
wir auch beide in Herford Kirchenmusik studiert. Nachdem 
wir zehn Jahre voneinander getrennt an verschiedenen 

Stellen (an der Marienkirche in Minden bzw. an der Inselkir-
che auf Langeoog und in Elmshorn) für die Kirchenmusik 
verantwortlich waren, ist nun endlich die Zeit gekommen, 
an einer gemeinsamen Stelle zu wirken. Wir freuen uns sehr 
in Ahrensburg, zusammen mit unserem kleinen Sohn Mads 
Martin, ein neues Zuhause gefunden zu haben und sind 
schon sehr gespannt, diese große und vielfältige Gemeinde 
so richtig kennen zu lernen. 

Wir laden schon jetzt herzlich zum Quempassingen am 17. 
Dezember, dem dritten Adventssonntag um 17 Uhr in die 
Schloßkirche ein. Dieses Adventskonzert wird gleichzeitig 
unser erster gemeinsamer Auftritt mit dem Kinderchor, 
dem Gospelchor und der Kantorei sein. 

Mit großer Vorfreude grüßen wir Sie alle ganz herzlich!
Anna Somogyi und Jan Rohloff 

Trauer- und Trostmusiken
Dem Ahrensburger Komponisten  
Dietrich Becker zum 400. Geburtstag!
Vor 400 Jahren geboren, hat Dietrich Becker seinen Karri-
erestart als 19jähriger Organist an der Schloßkirche zu Ah-
rensburg hingelegt. Später ist er als Geiger und Komponist 
aus der norddeutschen Musikszene nicht mehr wegzuden-
ken: Er spielt auf städtischen Festivitäten, Hochzeiten und 
mit den Hamburger Organisten Reincken, Weckmann und 
Scheidemann an den großen Orgeln zu den Gottesdiensten 
in den Hauptkirchen. Zusätzlich ist er Mitglied von Matthi-
as Weckmanns Collegium Musicum, der ersten öffentlichen 
Konzertreihe in Hamburg, Violinist an der Hamburger Oper 
und wird 1667 zum Direktor der Ratsmusik ernannt.

Beckers Sammlungen von Instrumentalmusik zählen zu 
den bedeutenden Beispielen jener Epoche. In den Nie-
derlanden, Dänemark, Schweden und England aufgelegt 
bzw. verbreitet, war man sich ihres hohen Wertes schon 
zu Lebzeiten bewusst. Auch seine Vokalmusik zeigt ihn als 
profilierten Komponisten, der zu berühren vermag. Das 
Programm dieses Konzerts bringt u.a. Beckers Trauermu-
siken zum Erklingen, die mit der Kraft ihrer Musik trauernde 
Menschen zutiefst zu trösten vermögen.

Das Ensemble Hamburger Ratsmusik wurde 1991 von der 
Gambistin Simone Eckert (neu-)gegründet und hat seit-
dem über 40 CDs aufgenommen und u.a. zweimal den Echo 
Klassik-Preis gewonnen. Verstärkt werden die Musiker in 
diesem Konzert am Sonntag, den 12. November um 17 
Uhr von den Vokalsolisten Veronika Winter (Sopran), Juli-
ane Sandberger (Alt), Manuel König (Tenor), Sönke Tams-
Freier (Bass).

Karten sind an der Abendkasse für 15 € erhältlich, für Kin-
der und Jugendliche ist der Eintritt frei.

Vielen Dank an die Chorleitungen
Mit dem Dienstbeginn von Jan Rohloff im November und 
von Anna Somogyi im Januar endet auch die Vertretungs-
zeit für die Chöre. Der Kirchengemeinderat dankt Maria 
Jürgensen, Christiane Friedrichsen und Rainer Gebauer 
sehr herzlich, dass sie die Chöre für die Zeit der Vakanz seit 

Anfang Mai geleitet haben. Alle Chöre konnten weiterhin 
proben, das war uns und vielen Sänger*innen wichtig. 

Danke nochmals und Gottes Segen für Maria Jürgensen, 
Christiane Friedrichsen und Rainer Gebauer.
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KirchenmusiK an st. Johannes

Adventssingen in St. Johannes
Wie in jedem Jahr lädt die Kirchenmusik an St. Johannes 
am Sonntag, dem 10. Dezember um 17 Uhr zu ihrem tra-
ditionellen Singen am 2. Advent ein. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit 
der Kantorei schöne alte oder noch unbekanntere Advents- 
und Weihnachtslieder zu singen. Unter der Leitung von Ed-

zard Burchards wird Ihnen das Mitsingen der Lieder nicht 
schwerfallen.

Erleben Sie gemeinsam mit der Kantorei und dem Kam-
merorchester St. Johannes eine Stunde in schönster vor-
weihnachtlicher Stimmung. Advent heißt Vorfreude! Der 
Eintritt ist frei.

Magnificat! 
Selbst ein genialer Komponist wie Johann Sebastian Bach 
hat Vorbilder. Johann Kuhnau war der direkte Vorgänger 
von Bach als Kantor der Leipziger Thomaskirche und wirk-
te mehr als 20 Jahre an dieser Stätte, die schon damals 
unter Organisten begehrt war, wie kaum eine andere in 
Deutschland. Der Großteil seines Schaffens war in Verges-
senheit geraten und wurde erst in den letzten Jahrzehnten 
wiederentdeckt. Unter den vielen Perlen seiner Vokalmu-
sik könnte man das Magnificat als funkelnden Diamanten 
bezeichnen. Prachtvolle, ungemein farbige Barockmusik 
mit Pauken und Trompeten, unterbrochen von gefühlvol-
len Arien, wunderbaren Chorfugen und weihnachtlichen 
Einlagesätzen. Das klingt wie eine Beschreibung von Bachs 
Magnificat und in der Tat ist die Ähnlichkeit frappierend.

In der Liste der großen Komponisten unter den Thomas-
kantoren steht Johann Schelle als unmittelbarer Vorgänger 
vor Kuhnau und war zu Lebzeiten, genau wie heute, noch 
bekannter als dieser. Ebenfalls über 20 Jahre in Leipzig tä-
tig, zeigt seine Musik entsprechend noch einen früheren 
barocken Stil. Nicht nur die in diesem Konzert erklingen-
de Adventskantate „Machet die Tore weit“ weist aber be-
reits viele Elemente auf, die wir z.B. mit der Musik Händels 
verbinden. Prunkvolle Blechbläserklänge und kraftvollen 
Chorgesang gemischt mit zartem Sologesang, dazu eine 
eingängige Melodik.

Dass die Musik in ihrer ganzen Pracht zur Entfaltung kommt, 
dafür sorgt in diesem Konzert u.a. das auf historischen In-

strumenten spielende Hamburger Barockorchester, seit 
vielen Jahren ein Garant für erstklassige Konzerte in ganz 
Norddeutschland. Die Kantorei St. Johannes sowie die Ge-
sangssolisten Magdalena Podkościelna und Emma Berg-
lund (Sopran), Nicole Pieper (Alt), Stephan Zelck (Tenor) 
und Carsten Krüger (Bass) steuern die ganz unterschiedli-
chen vokalen Farben zur Musik bei. Alles wie gewohnt unter 
der kompetenten und begeisternden Leitung von Kantor 
Edzard Burchards.

Eintrittskarten zu 18 € (Kinder u. Jugendliche haben freien Ein-
tritt!) sind im Vorverkauf (West-Apotheke, Accent-Apotheke 
oder E-Mail: m.robinson@st-johannes-ahrensburg.de) und 
an der Abendkasse erhältlich.

Nicht nur, weil das Konzert ganz kurz vor Weihnachten, am 
Freitag, den 22. Dezember um 19.30 Uhr in der St. Johan-
neskirche, stattfindet, wird auch noch der „Meister“ selbst 
zu hören sein. Der sechste und letzte Teil von Bachs belieb-
ten Weihnachtsoratorium schließt das Konzert ab. Jetzt 
kann Weihnachten kommen.

Silvestertusch
Und am Silvesterabend natürlich in die St. 

Johanneskirche! Wie schon seit Jahrzehnten 
erwartet Sie auch 2023 in der Schlusskurve des 
Jahres, am Sonntag, den 31. Dezember um 

21 Uhr, ein unterhaltsames Konzertprogramm. 
Der Organist Fabio Paiano, der bereits vor vier Jahren mit 
zwei Musikerkolleginnen für Begeisterungsstürme gesorgt 
hatte, musiziert diesmal gemeinsam mit Anne Maj Hansen 
(Sopran) und Heiko Kremers (Flügelhorn/Trompete). Die 
drei Musiker haben ein abwechslungsreiches und span-

nendes Programm vorbereitet: Mu-
sik aus Händels Messias, Chansons 
von Gabriel Fauré, Orgelmusik von 
Bach, „Souvenirs“ von I. Boumans und 
anderes mehr. Freuen Sie sich auf diesen 
festlich, fröhlichen Jahresausklang in St. Johannes!

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um 
eine Kollekte für die Kirchenmusik an St. 
Johannes gebeten.

Foto: Hamburger Barockorchester
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JuGendarbeit

Neue Freiwillige
Herzlich willkommen Meret und Justus! Seit dem 1. Sep-
tember leisten Meret Weitzel aus Großhansdorf und Justus 
Blöh aus Hamburg-Rahlstedt einen 12-monatigen Freiwil-
ligendienst in unserer Kirchengemeinde. Beide bringen 
langjährige Erfahrung in der Jugendarbeit aus ihren Hei-
mat-Kirchengemeinden mit und freuen sich auf ihren Ein-
satz, mit dem sie uns in der Arbeit mit Jugendlichen und 
im Bereich der Gemeindearbeit bereits tatkräftig unterstüt-
zen. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Jugendtag am Buß- und Bettag
„Was ist Dir wirklich wichtig?“ - Dieser Frage wollen wir beim 
Jugendtag am Buß- und Bettag, Mittwoch, 22. November, 
von 8 bis 14 Uhr im Rahmen einer ungewöhnlichen Aktion 
mit interessierten Jugendlichen nachgehen. Es geht dabei 
um Fragen nach gemeinsamen Werten in verschiedenen 
Kulturen und Religionen. Der Jugendtag findet auf dem 
Ahrensburger Friedhof statt, wo wir mit Euch eine Kunstin-

stallation entwickeln und durchführen wollen. Spannende 
Sache! Am Buß- und Bettag haben Schülerinnen und Schü-
ler das Recht, zur Teilnahme an einer Veranstaltung ihrer 
Kirche vom Unterricht freigestellt zu werden. Wir laden alle 
ab 12 Jahren herzlich ein, daran teilzunehmen. Wichtig: An-
meldung bis zum 8. November

Graffiti-Projekt
Unter der Leitung von Bjarne Otto und Justus Blöh entwi-
ckelten die Teilnehmenden am Graffiti-Workshop der Evan-
gelischen Jugend Anfang September ihre eigenen Kreatio-
nen unterschiedlicher Schablonen, die sie als Vorlage zum 
Besprühen der vorbereiteten Garagenwand Am Alten Markt 
verwendeten. Da noch reichlich Platz auf der Wand geblie-
ben ist, soll das Projekt im kommenden Frühjahr fortge-
setzt werden.

Freie Plätze beim Teamercard-Kurs
Zum Teamercard-Kurs für angehende Teamerinnen und 
Teamer in der Jugendarbeit in unserer Gemeinde können 
jetzt noch interessierte Jugendliche als Quereinsteiger 
dazu kommen. Neun Jugendliche im Alter zwischen 14 und 
15 Jahren nehmen bereits daran teil und treffen sich jeden 

Mittwoch unter der Anleitung von Klaus Fuhrmann und 
weiteren Teamerinnen und Teamern von 16.30 bis 18 Uhr 
in der Jugendetage. Die Gruppe hat viel Spaß an der Ge-
meinschaft und dem interessanten Kursprogramm.

Gang des Erinnerns
Am 9. November, dem Gedenktag der Novemberpogrome 
von 1938, werden wir beim 12. Ahrensburger „Gang des Er-
innerns und der Ermutigung“ wieder die Stolpersteine für 
Anneliese Oelte, die Familie Rath und Magnus Lehmann 
aufsuchen und den Opfern des Nationalsozialismus in un-
serer Stadt gedenken. Beginn ist um 16 Uhr in der Hagener 

Alle/ Ecke Ernst-Ziese-Straße. Der Gang des Erinnerns wird 
vom Runden Tisch Ahrensburg, bei dem auch die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde mitarbeitet, veranstaltet.

Foto: Weitzel Foto: Böhl
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JuGendarbeit

1. Ahrensburger  
Gala-Abend
Bühne frei! Der erste Gala-Abend der Evangelischen Ju-
gend Ahrensburg findet am Freitag, 17. November, um 
19.30 Uhr im Gemeindesaal der Schloßkirche, Am Alten 
Markt 9 statt. Interessierte Gäste aller Altersgruppen sind 
herzlich eingeladen! Zahlreiche junge Leute werden ihre 
sehr unterschiedlichen Talente auf der Bühne präsentieren 
und ein abwechslungsreiches Programm zu Gunsten der 
Evangelischen Jugend gestalten. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden für die Jugendarbeit wird gebeten. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt.

Churchnight goes X-mas
Endlich ist es wieder soweit: Am Samstag, 9. Dezember, 
ab 19 Uhr, veranstalten Teamerinnen und Teamer der 
Evangelischen Jugend Ahrensburg und das StartUp Music 
and Light Ahrensburg wieder eine vorweihnachtliche Chur-
chnight mit aufwändigen Licht-, Video- und Soundinstalla-
tionen in der Schloßkirche und leckeren Snacks und war-
men Getränken im Außenbereich. Der Eintritt ist frei.

In der Weihnachtsbäckerei
Vom 11.-15. Dezember, Montag bis Freitag, sind alle 
Kinder und Jugendlichen jeweils von 15-18 Uhr herzlich 
eingeladen in die Weihnachtsbäckerei der Evangelischen 
Jugend Ahrensburg! Hier könnt ihr unter Anleitung unse-
rer Teamerinnen und Teamer nach Herzenslust Kekse und 
Plätzchen für Euch selbst oder zum Verschenken backen 
und verzieren! Als Kostenbeitrag freuen wir uns über eine 
Spende für die Jugendarbeit.

Informationen und Anmeldung zu allen Veranstaltungen bei Klaus Fuhrmann im Jugendbüro,  
Tel. 899646 oder https://evj-ahrensburg.de/
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Möhrenhotdog
Eine Überraschung auf dem Gemeindefest war der Möh-
renhotdog. Da ich oft nach dem Rezept gefragt worden bin, 
hier ist es:

Für eine Person benötigt man:
• 1 Möhre, 10 Minuten gekocht und gebraten  

(Grill oder Pfanne)
• 1 Hot Dog Brötchen, noch besser ein Milchbrötchen
• einige Blätter Rucola oder Radicchio Salat
• Remoulade, gerne vegan
• Hot Dog Senf
• Gurkenscheiben und Röstzwiebeln

In das halb aufgeschnittene Brötchen den Salat legen, da-
rauf die Möhre platzieren. Anschließend nach Geschmack 

Remoulade und Senf seitlich der Möhre verteilen, mit Gur-
kenscheiben und Röstzwiebeln garnieren.  

Ich wünsche Ihnen einen guten Appetit,  
Ihre Pastorin Carola Müsse
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So erreichen Sie uns:
Kirchenbüro:  Am Alten Markt 7, 22926 Ahrensburg Anke Dehn 

 04102-52584 Fax: 04102-31765 Martina Kupffer-Woldt 
kirchenbuero@kirche-ahrensburg.de Barbara Köhnke 
Di. u. Do. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Schloßkirche: Am Alten Markt 3, Kirchsaal Hagen: Hagener Allee 116,
St. Johanneskirche: Rudolf-Kinau-Straße 19
Pastorin 
Angelika Doege-Baden-Rühlmann  01520-7752282, 04102-31080 pastorin-doege-baden-ruehlmann@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke  04102-53297, 0159-04819997, pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de
Pastor Robin Hergel   0176-57852101,  04102-42906, pastor-hergel@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Carola Müsse  0159-04831117, pastorin-muesse@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Ursula Sieg  0160-93735080, pastorin-sieg@kirche-ahrensburg.de

Kantor Jan Rohloff Kirchenbüro,  04102-52584, kirchenmusik@kirche-ahrensburg.de
Kantorin Anna Somogyi Kirchenbüro,  04102-52584, kirchenmusik@kirche-ahrensburg.de
Chorleiter Edzard Burchards  01520-1970632, e.burchards@kirche-ahrensburg.de

Küster Heino Strickling  0160-2879097, kuester@kirche-ahrensburg.de

Evangelische Kindertagesstätten Schulstr. 7 und Am Alten Markt 9a, Ltg. Gaby Lenz,  04102-42516, schulstrasse7@eva-kita.de 
Wulfsdorfer Weg 111, Ltg. Elke Agel,  04102-58677, wulfsdorfer-weg@eva-kita.de

Evangelische Jugend Klaus Fuhrmann (Kinder- und Jugendarbeit), Am Alten Markt 7, 
 04102-899646, Fax: 04102-899647, klaus-fuhrmann@kirche-ahrensburg.de, 
evangelische-jugend@kirche-ahrensburg.de, www.evj-ahrensburg.de

Familientherapie (DGSF)  Martina Otterbein  04102-977609
Friedhof  Hamburger Str. 160,  04102-52857, Fax: 04102-81879, verwaltung@friedhof-ahrensburg.com
Kirchengemeinderat fragen@kirche-ahrensburg.de

Beschwerden über grenz- Dr. Elisabeth Tuch,  04102-823394, e.tuch@kirche-ahrensburg.de
verletzendes Verhalten Brigitte Kowalzick,  04102-6773873, brigitte.kowalzick@web.de

Bankverbindung:  Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg 
Evangelische Bank eG IBAN: DE42 5206 0410 2206 4460 27 – BIC: GENODEF1EK1
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